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Aufnahme, besonders in Italien, Spanien, Frankreich,
England, Deutschland. Der Mönchstand gelangte durch
sein strenges, von der Welt geschiedenes und ganz der
Religion gewidmetes lieben auch hier zu einem besondern
Ansehen. In den stillen Mauern der Klöster fand der
Arme und Kranke Pflege und Unterhalt, der Verlassene
Schutz, der Hoffnungslose Trost, und viele gute Menschen
den Frieden, welchen die Welt nicht geben kann. Könige
legten sogar ihre Krone nieder, um hier Ruhe zu finden
vor den Stürmen des Lebens. Groß und unverkennbar
ist der Einfluß der Klöster auf Erhaltung der reinen Lehre
Jesu, auf Bekehrung und Sittenveredlung ganzer Völker,
auf Verbreitung der Künste und Wissenschaften und auf
Vervollkommnung aller Erwerbszweige. — Dem heil.
Benedict vorzüglich gebührt das Verdienst, daß die Klöster
in Europa besondere Wohnsitze der Frömmigkeit, des Fleißes,
der Mäßigkeit und zugleich in verwilderten Zeiten die
Zuflnchtsörter aller Gelehrsamkeit wurden. Auch nahmen
fast alle Klöster in Europa die Regeln zu ihrer Richtschnur,
welche dieser fromme und einsichtsvolle Abt dem von ihm
gestifteten Orden der Benedwriner gegeben hatte. In
ihren kleinen, dürftigen Zellen saßen die frommen Mönche,
arm an zeitlicher Habe, angethan mit einem rauhen Ge¬
wände, aber geziert mit der lautersten, reinsten Sitte, und
sammelten unermüdet alles, was die Vorzeit an Kunst und
Wissenschaft hinterlassen hatte, um es mit erstaunenswerthem
Fleiße niederzuschreiben und für die Nachwelt aufzube¬
wahren. Wenn aber die Stunde des Gebetes schlug, dann
rissen sie sich von jeder andern Beschäftigung los, um
entweder einzeln in ihren Zellen, oder versammelt vor dem
Altare der Klosterkirche Gott anzubeten und in Lobges
sängen zu preisen.

‘21. Segensreicher Einfluß der ersten christlichen
Stiftungen auf unser Vaterland.

Mit Bonifacius ging das schön begonnene Werk nicht
unter, sondern lebte fort und brachte immer neue Früchte
hervor. Die vielen errichteten Kirchen und Klöster und
die mit denselben verbundenen Schulen blüheten herrlich,
und säeten den Samen des Christenthums, und verbreiteten
Licht und Aufklärung rings umher. In den Klosterschulen


